
Eine Weiterbildung  
mit beruflicher Perspektive
 

Die gemeinsame Erziehung, Bildung und Betreuung 
von Kindern mit und ohne Behinderung gehört zum 
Bildungsauftrag der Kindertagesstätten in Nieder-
sachsen. 
Durch den erfolgreichen Abschluss dieser Weiterbil-
dung, erhalten die Teilnehmenden die Befähigung 
gemäß § 17 Abs. 2 DVO-NKiTaG.

 

Kursort 
VHS Meppen
Freiherr-vom-Stein-Str. 1
49716 Meppen 

Beginn  
03.09.2026

Kursdauer 
11 Monate 

Information & Beratung 
Katharina Quittek 
05931 9373 - 53

Anmeldung  
Maren Schmitz 
05931 9373 - 34

www.vhs-meppen.de

Integrative 
Erziehung und Bildung

Jetzt 
anmelden! 
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Integrative Erziehung und Bildung in Kindertageseinrichtungen im 
Kontext inklusiver Bildungsprozesse (IEB) 
 
Lehrgangsdaten im Überblick 
 
Kurs Nr.: 26221-165 
Lehrgangsbeginn: September 2026  
Lehrgangsdauer: 10 Monate (inkl. Bildungswoche und Ersatztermine) 
Unterrichtsstunden: mind. 280 UE  
Unterrichtszeiten: idR. 08:30 Uhr - 15:30 Uhr  
Lehrgangskosten: Die Lehrgangskosten betragen 2.950,00 € 

Eine monatliche Ratenzahlung ist möglich.  
Prüfungsgebühren: Die Prüfungsgebühren sind in den Gesamtkosten enthal-

ten.  
Dozierende Dozierendenteam  

u.a.  
Jens C. Möller (IBBE) 
Esta Schlenther-Möller (IBBE) 
Moritz Heller(IBBE) 
Judith Muschinski (IBBE) 
Wiebke Dornes 

Lehrgangsort: VHS Meppen 
Förderung  
 

zuwendungsfähig im Rahmen der Richtlinie Qualität III 

Steuererleichterungen: Das Finanzamt gewährt Steuererleichterungen durch Aner-
kennung der Aufwendungen, die Ihnen im Zusammenhang 
mit Ihrer beruflichen Weiterbildung (Werbungskosten) 
entstehen. Erkundigen Sie sich beim Finanzamt oder bei 
Ihrem Steuerberater. 

vhs.cloud Die vhs.cloud ist die Lernplattform für Volkshochschulen in 
Deutschland. Die VHS Meppen hat den Lehrgang in die 
vhs.cloud integriert. Sie erhalten in der vhs.cloud Zugriff 
auf Kursmaterialien, Möglichkeiten zur Vertiefung von 
Lerninhalten oder zum Austausch mit Ihren Mitlernenden 
und den Dozentinnen und Dozenten.  

Beratung Katharina Quittek 
Fachbereichsleitung 
Tel.: 05931 9373-53  
 
Maren Schmitz 
Programmorganisation 
Tel.: 05931 9373-34 
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Lehrgangsinhalte 
(Auszug aus: Integrative Erziehung und Bildung in Kindertageseinrichtungen im Kontext inklusiver Bil-
dungsprozesse (IEB); Rahmenplan eine berufsbegleitende Weiterbildung; Niedersächsisches Kultus-
ministerium; 4., überarbeitete Fassung 2025) 
 
Modul 1        25 UE 
 
Entwicklung der gemeinsamen Erziehung und Bildung und  
gesetzliche Grundlagen in Niedersachsen 
 
Modul 2        15 UE 
 
Integration im Kontext gesellschaftlicher Entwicklung 
 
Modul 3        40 UE 
 
Bildung, Lernen und Beeinträchtigung kindlicher Entwicklung 
im Alter von null bis zehn Jahren 
 
Modul 4        20 UE 
 
Pädagogisch-didaktische Ansätze in der Kindertageseinrichtung 
im Kontext integrativer Arbeit 
 
Modul 5       15 UE 
 
Beobachtung & Dokumentation - von der zufälligen Beobachtung  
zum systematischen Beobachten und Dokumentieren in der Kindertageseinrichtung  
 
Modul 6        15 UE 
 
Theorie und Praxis projektorientierter Planung,  
Teil I: Projektmethode und Projektplanung 
 
Modul 7       30 UE 
 
Partizipation, Kommunikation und Sprache 
 
Modul 8       30 UE 
 
Pädagogisches Arbeiten mit Kindern mit ›schweren Behinderungen‹ in der Kindertagesein-
richtung als Bildungs- und Erfahrungsraum 
 
 
Modul 9       20 UE 
 
Praxis in Kindertageseinrichtungen mit integrativen Gruppen 
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Modul 10       15 UE 
 
Theorie und Praxis projektorientierter Planung,  
Teil II: Auswertung der Projektumsetzung 
 
Modul 11       20 UE 
 
Pädagogik, Diagnostik und Therapie bei Kindern mit Behinderung 
als interdisziplinärer Auftrag 
 
Modul 12       20 UE 
 
Zusammenarbeit mit Eltern, Familien und Institutionen 
 
Vertiefung/Schwerpunktsetzung/Prüfungsvorbereitung 15 UE 
 
Gesamt       280 
 
Hospitation       min.8 UE 
 
Praxisprojekt 
 
Peer-Gruppen-Treffen 
 
Teilnahmevoraussetzungen 
Die Weiterbildung richtet sich an pädagogische Fachkräfte gemäß § 9 Abs. 2 Satz 1 Nrn. 1 – 3 
NKiTaG (d. h. staatlich anerkannte Erzieher/innen, staatlich anerkannte Kindheitspädago-
gen/-innen und staatlich anerkannte Sozialpädagogen/-innen sowie Sozialpädagogen/-innen 
ohne staatliche Anerkennung, die am 31.07.2021 als pädagogische Kraft beschäftigt waren). 
Nur sie erfüllen die gesetzlichen Voraussetzungen, um nach erfolgreicher Teilnahme an der 
Weiterbildung an Stelle einer heilpädagogischen Fachkraft in einer integrativen Kindergar-
tengruppe tätig werden zu können. Weitere Voraussetzung für die Teilnahme an der Weiter-
bildung sollte eine mindestens einjährige einschlägige Berufserfahrung sein. 
 
Personen, die nicht pädagogische Fachkräfte wie oben ausgeführt sind (z.B. pädagogische 
Fachkräfte nach § 9 Abs. 2 S. 1 Nrn. 4-7 NKiTaG oder pädagogische Assistenzkräfte wie sozi-
alpädagogische Assistent/-innen), können zwar zur Prüfung zugelassen werden und ein Zerti-
fikat erhalten – aber sie erfüllen damit nicht die rechtlichen Voraussetzungen, um als heil-
pädagogische Fachkraft tätig werden zu können. 
 
Prüfung/ Zertifikat 
Die erfolgreiche Teilnahme am Lehrgang wird nach regelmäßiger Teilnahme (maximal zuläs-
sige Fehlzeiten von 10% der Gesamtunterrichtseinheiten) am Lehrgang und der abgelegten 
Leistungsnachweise mit einem Zertifikat „Integrative Erziehung und Bildung in Kindertages-
einrichtungen“ durch den Landesverband der Volkshochschulen Niedersachsen e.V. beschei-
nigt.  
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Bei den Leistungsnachweisen handelt es sich um:  
 

 die Erstellung mindestens eines Protokolls zu mindestens einem Veranstaltungstag 
 die Ausarbeitung einer schriftlichen Projektplanung 
 die Durchführung einer Hospitation im vorgegebenen Umfang, bescheinigt durch die 

Einrichtungsleitung der Hospitationskindertagesstätte 
 die Erstellung einer Förderplanung 
 die Durchführung einer schriftliche Beobachtungsanalyse oder einer schriftlichen 

Buchpräsentation (Länge ca. 3 DIN-A4-Seiten) 
 eine schriftliche Leistung (Hausarbeit/ Umfang ca. 10-25 DIN A4 Seiten zzgl. Deck-

blatt, Gliederung und Literaturübersicht) zu einem Themenschwerpunkt der Weiter-
qualifizierung, nach Absprache mit der Lehrgangsleitung 

 Abschlusskolloquium (max. 20 Minten pro Teilnehmer/in) 
  

Weitere Informationen zu den Teilnahmebedingungen finden Sie in unseren Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen auf unserer Website.  
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Anmeldung:  IEB 

Lehrgangsnummer: 26221-165 
Lehrgangskosten: 2.950,00 €  inkl. Seminarunterlagen  
     und Prüfungsgebühren  

Die Lehrgangskosten werden in 10 monatlichen Raten à 295 €, zum 15. des laufenden Monats ab Lehrgangsstart 
fällig. Als Zahlungsart ist das Lastschriftverfahren vorgesehen. Die Kündigungsfrist beträgt einen Monat zum Ende 
des Quartals. Im ersten Quartal kann nicht gekündigt werden. 

Name: 

Vorname: 

Straße: 

PLZ Wohnort: 

Geb.-Datum: 

Tel. (privat): 

Tel. (mobil): 

E-Mail (privat): 

Beruf: 

Arbeitgeber, Straße, Ort: 

Tel. (dienstlich): 

E-Mail (dienstlich): 

 

Ort, Datum Unterschrift (für die Lehrgangsanmeldung) Mit meiner Unterschrift bestätige ich die Anerkennung 
der Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 

 
Bitte ankreuzen 

Die Lehrgangskosten werden von meinem Arbeitgeber übernommen. Bitte schicken Sie die Rech-
nung an die oben genannte Anschrift 

 
Bitte ankreuzen 

Die Kosten für die Seminarunterlagen und Prüfungsgebühren werden ebenfalls von meinem Ar-
beitgeber übernommen. 

       oder 

 
Bitte ankreuzen 

Erteilung eines SEPA Lastschriftmandats 
Unsere Gläubiger-Identifikationsnummer: DE39VHS00000562352 
Ihre Mandatsreferenznummer wird Ihnen von uns mitgeteilt. 
Ich ermächtige die Volkshochschule Meppen gGmbH Zahlungen von meinem Konto mittels Last-
schrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der Schulungseinrichtung 
auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, be-
ginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit 
meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.  

Kreditinstitut:  

IBAN: D E                     
 

Ort, Datum Unterschrift (für das Lastschriftverfahren) 


